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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE Nr. 39

Das Schloß St. Anna
bei Rorschach

eines der ältesten Schlös«

ser am Bodensee, dessen

Besser während der

Appenzellerkriege eine

Rolle spielten/ ist legten

Montas öffentlich ver=

steigert worden. Schon

im Jahre 1449 sins das

Schloß durch Kauf um
die Summe von 27OO

Gulden an das Kloster

St. Gallen über. Später

fiel es an den Staat/ der

es wiederum in Privat«

hand absah. Seit vielen

Jahren dienten dessen

Räume als Wirtschafts«

lokale

Phot. Kettel

Anmutige
Weinländerinin ihrer schmucken Tracht

Phot. Hifj

Bild links:

Die prächtige Dinde bei der Ein«
siedelet Emaus in Bremgarten, eine

bekannte Sehenswürdigkeit/ ist

morsch geworden/ so daß Oefahr
besteht/ daß sie in den nächsten

Jahren abstirbt oder vom Wind
gefällt wird. Sie hat einen Um«

fang von 9 m und dürfte wohl das

größte in der Schweif stehende

Exemplar sein. Das Alter der

Einde wird auf etwa 2oo Jahre

geschäht Pflot Kertei

Phot. £wald

Haslinergerinnen

von
Hohfluh

im Sonntagsstaat

Die tSchedtoslowakische Republik hat sich anerboten/ den Teil des Schlosses Gottlieben am
Bodensee/ der seinerzeit dem Reformator Huss als Gefängnis diente/ bevor er zum Tode auf
dem Scheiterhaufen verurteilt wurde, auf eigene Kosten zu renovieren und hauptsächlich den

Gefängnisturm wieder in seiner ursprünglidien Form auszubauen. Der gegenwärtige Schloß«

besser hat dazu sein Einverständnis gegeben Phot. Kettel
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